
     
  
  

 
    

 

  
 

  

  

   

 

   

  

 

  

 

    

    

 

   

   

 

  

 

Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 15.02.2017 

Vorlage Nr. 19/306-L/S
 

für die Sitzungen der Deputationen für Wirtschaft, Arbeit und Häfen
 

am 03.05.2017
 

Regelmäßige Auskünfte und Berichte 
Berichtsbitte des Deputierten Dr. Redder 

A. Problem 

Der Deputierte Dr. Volker Redder hat für die FDP-Fraktion in der Bremischen Bür­

gerschaft um einen schriftlichen Bericht in den Deputationen für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen über den derzeitigen Stand von Berichtsbitten und Auskunftspflichten 

gegenüber den Deputationen gebeten (siehe Anlage 1). 

B. Lösung 

Eine Übersicht über die aktuelle Berichtslage ist als Anlage 2 beigefügt. 

Im Übrigen verweist der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen auf die geltenden 

gesetzlichen Grundlagen. So bindet etwa das Gesetz über Eigenbetriebe und 

sonstige Sondervermögen (Sondervermögensgesetz) das Ressort an eine regel­

mäßige Berichterstattung über die Angelegenheiten der Sondervermögen - jähr­

lich mindestens drei Mal - im Sondervermögensausschuss. Insofern liegt die Ent­

scheidungshoheit über ein sachgerechtes und angemessenes Berichtswesen in 

der Hand der Legislative bzw. der Deputationen. Daher erfolgt zu Frage 5 keine 

gesonderte Bewertung durch den Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen. 

C. Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Die Berichterstattung hat keine finanziellen und personalwirtschaftlichen 


Auswirkungen.
 

Eine Gender-Relevanz aufgrund der Berichterstattung ist nicht ersichtlich; in den 

jeweiligen Berichten werden Gender-Aspekte gesondert betrachtet.
 



 

  

   

   

  

    

  

 

D. Negative Mittelstandsbetroffenheit 

Die Prüfung nach dem Mittelstandsförderungsgesetz hat keine qualifizierte 

(negative) Betroffenheit für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen ergeben. 

E. Beschluss

Die Deputationen für Wirtschaft, Arbeit und Häfen nehmen die Berichterstattung 

des Senators für Wirtschaft, Arbeit und Häfen zur Berichtsbitte „Regelmäßige 

Auskünfte und Berichte“ der FDP-Fraktion zur Kenntnis. 

Seite 2 



         
        

   

     
 
 

     

 

          

          

        

     

 

        

       

        

   

        

       

        

     

           

      

         

  

          

   

      
   
   

 
    

 

    
 

   
   

    
 

  
 

  
  

  
 

      
      

      

Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
Herrn Martin Günthner 
Zweite Schlachtpforte 3 

Per E-Mail an: 
marc.sengstake@wah.bremen.de 

FDP-Fraktion Bremen, Sandstr. 2, 28195 Bremen 

Dienstag, 17. Januar 2017 

Dr. Volker Redder 
Mitglied der Deputation für Wirt­
schaft, Arbeit und Häfen 

redder@fdp-fraktion-hb.de 

FDP-Fraktion Bremen 
Sandstraße 2 
28195 Bremen 

T: 0421 98 96 40 22 
F: 0421 98 96 40 99 

Berichtsbitte: Regelmäßige Auskünfte und Berichte 

Sehr geehrter Herr Senator Günthner, 

Für die FDP-Fraktion bitte ich zur Sitzung der Deputation für Wirtschaft, Arbeit und 

Häfen im März um einen schriftlichen Bericht über den derzeitigen Stand von Be­

richtsbitten und Auskunftspflichten gegenüber der Deputation. Ich bitte Sie dabei 

detailliert zu folgenden Fragen Auskunft zu geben: 

1.	 Welche Auskünfte bzw. Berichte betreffend welcher Gegenstände wer­

den regelmäßig auf welcher Grundlagen in welchen zeitlichen Abstän­

den an die staatliche bzw. städtische Deputation für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen gegeben? 

2.	 Welche Auskünfte bzw. Berichte betreffend welcher Gegenstände wer­

den regelmäßig auf welcher Grundlagen in welchen zeitlichen Abstän­

den an die staatliche bzw. städtische Deputation für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen als Sondervermögensausschuss gegeben? 

3.	 Bei welchen der in Frage 1 und 2 genannten Auskünfte bzw. Berichte 

könnte ohne die Veränderung von rechtlichen Rahmenbedingungen 

durch Beschluss der Deputation die zeitlichen Abstände reduziert oder 

erhöht werden? 

4.	 Auf welche dieser Berichte bzw. Auskünfte könnte durch Beschluss der 

Deputation gänzlich verzichtet werden? 

FDP-Fraktion in der Bremischen Bürgerschaft Fraktionsvorsitzende: Lencke Steiner MdBB
 
E-Mail: machen@fdp-fraktion-hb.de Fraktionsgeschäftsführer: Dr. Marcel Klinge
 

mailto:redder@fdp-fraktion-hb.de
mailto:machen@fdp-fraktion-hb.de


         
        

   

          

          

      

 

 

 

   

 

 

 
   

5.	 Welche Berichte bzw. Auskünfte hält der Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen für verzichtbar und bei welchen hält er die Reduzierung oder 

Erhöhung der zeitlichen Abstände für angemessen? 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Volker Redder 

FDP-Fraktion in der Bremischen Bürgerschaft Fraktionsvorsitzende: Lencke Steiner MdBB
 
E-Mail: machen@fdp-fraktion-hb.de Fraktionsgeschäftsführer: Dr. Marcel Klinge
 

mailto:machen@fdp-fraktion-hb.de


 

   
    

 
  

     
 

 

  
       

 

   
  

 

    

     
 

   
  

 

    

  
  

   
  

 

    

 
  

   
  

 

    

  
 

       
 

     

  
       

   
  

 

    

  
       

   
  

 

    

  
  

   
  

 

    

  
  

   
  

 

    

Anlage 2 

Berichtsbitte des Deputierten Dr. Volker Redder: Regelmäßige Auskünfte und Berichte 
Übersicht über die aktuell für die Deputationen für Wirtschaft, Arbeit und Häfen periodisch zu erstellenden Berichte 

Fragen 1-4 
Thema Grundlage Rhythmus Adressat Veränderbar durch 

Depu-Beschluss 
Sondervermögen Gewerbeflächen (Stadt/Land) 
hier: Vorlage der Zwischenberichte zum Stichtag 1-2. /3. / 4. 
Quartal 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

quartalsweise SV-Ausschuss Nein 

Sondervermögen Überseestadt: Controllingberichte 1-2. /3. / 4. 
Quartal 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

quartalsweise SV-Ausschuss Nein 

Sondervermögen Gewerbeflächen (Stadt/Land) 
Jahresabschluss Vorjahr 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

Jährlich SV-Ausschuss Nein 

Sondervermögen Überseestadt 
Jahresabschluss Vorjahr 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

Jährlich SV-Ausschuss Nein 

Sonstiges Sondervermögen Gewerbeflächen Stadt und 
Sondervermögen Überseestadt; 
Bericht über den Grundstücksverkehr im 1/2. Halbjahr 2016 für 
Geschäfte zwischen 50.000 € und 200.000 € 

Beschluss HaFA Halbjährlich SV-Ausschuss Nein 

Sonstiges Sondervermögen Hafen 
Controllingberichte für das 1-2. /3. / 4. Quartal 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

quartalsweise SV-Ausschuss Nein 

Sonstiges Sondervermögen Fischereihafen 
Controllingberichte für das 1-2. /3. / 4. Quartal 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

quartalsweise SV-Ausschuss Nein 

Sonstiges Sondervermögen Hafen 
Jahresabschluss Vorjahr 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

Jährlich SV-Ausschuss Nein 

Sonstiges Sondervermögen Fischereihafen 
Jahresabschluss Vorjahr 

Gesetz über Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen 
(Sondervermögensgesetz) 

Jährlich SV-Ausschuss Nein 



  

     
 

 

      
 

    

      

     
  

     

     

 
        

 
  

 

    

         
   

  
   

    

   
          

      

     
    

     

      

          

    
    

   
  

   

   
 

    

    
   

   
  

    

Fragen 1-4 
Thema Grundlage Rhythmus Adressat Veränderbar durch 

Depu-Beschluss 
Berichte Produktgruppencontrolling 1-2. /3. / 4. Quartal Haushaltsgesetz und weitere 

Beschlüsse 
quartalsweise Deputation Nein 

Zuwendungsberichte HaFA-Beschluss Jährlich Deputation Nein 

Bericht an die Bremische Bürgerschaft über die Tätigkeit der 
mit Förderaufgaben beauftragten juristischen Personen des 
privaten Rechts für das Jahr 2012 und 2013 

Beleihungsgesetz Jährlich Deputation Nein 

Beteiligungscontrolling 
hier: Beteiligungsberichte 1-2. /3. / 4. Quartal 

Handbuch 
Beteiligungsmanagement fordert 
Berichterstattung an Senat und 
HaFA; Depu wird vorher 
unterrichtet 

quartalsweise Deputation Nein 

Controllingberichte der WFB 1-2. /3. / 4. Quartal seit über 17 Jahren nach Bitte 
der Deputation um regelmäßige 
Berichterstattung über die 
Tätigkeit der WfB 

quartalsweise Deputation Ja 

Controllingbericht der Fischereihafen-Betriebsgesellschaft 
mbH über das 1-2. / 3. / 4. Quartal 

Berichtsbitte der Deputation quartalsweise Deputation Ja 

Controllingberichte der BIS Bremerhavener Gesellschaft für 
Investitionsförderung und Stadtentwicklung mbH für das 1-2. / 
3. / 4. Quartal 

Berichtsbitte der Deputation quartalsweise Deputation Ja 

Sachstandsbericht zum Gewerbepark Hansalinie Bremen Berichtsbitte der Deputation Jährlich Deputation Ja 

Sachstandsbericht zum „Gewerbeentwicklungsprogramm der 
Stadt Bremen 2020“ (GEP 2020) 

Berichtsbitte der Deputation Zyklus von 
zwei Jahren 

Deputation Ja 

Umsetzung des Gewerbeentwicklungsplans Auftrag Bürgerschaft 
24.01.2017 

Jährlich Deputation Nein 

Innenstadt- und Stadtteilentwicklung in der Stadt Bremen 
City- und Stadtteilmarketing und -management in Bremen 
Bericht bzw. Aktivitätenplanung 

Fortführung infolge WFA-
Beschluss 2001 

Jährlich Deputation Ja 



  

     
 

 

    
       

    

  
    

 

  
 

    

     
    
  

 
 

 
   

   
 

  
 

   

         

          

      
     

    
 

    

   
 

  
 

    

Fragen 1-4 
Thema Grundlage Rhythmus Adressat Veränderbar durch 

Depu-Beschluss 
Tätigkeitsbericht der Bremen Marketing GmbH einschließlich 
dem Bericht über die Verstärkung des Standortmarketings 

Fortführung infolge WFA-
Beschluss 2004 

Jährlich Deputation Ja 

Investitionsförderung im Lande Bremen, 
Landesinvestitionsförderprogramm (LIP 2014), 
Jahresberichte 2015 

Deputationsbeschluss / 
Beschluss der WFA 

Jährlich Deputation Ja 

Bremischer Mittelstandsbericht 2013 § 12 des Bremischen 
Gesetzes zur Förderung von 
kleinsten, kleinen und 
mittleren Unternehmen vom 
23.03.2006 

1x/Legislatur­
periode 

Deputation Nein 

Masterplan Industrie (Fortschreibung) Beschluss BB vom 
03.07.2008 und Beschluss 
Senat 22.06.2010 

1x/Legislatur­
periode 

Deputation Nein 

Bericht Wagniskapital im Land Bremen Deputationsbeschluss Jährlich Deputation Ja 

IAB-Betriebspanelbefragung für das Land Bremen jährliche Deputationsbeschlüsse Jährlich Deputation Ja 

Berichte über die Umsetzung der arbeitsmarktpolitischen 
Programme im Beschäftigungspolitischen Aktionsprogramm für 
Bremen und Bremerhaven (BAP) 

Fortschreibung 
Deputationsbeschluss 

Halbjährlich Deputation Ja 

Ausschöpfung des Eingliederungsbudgets für die beiden 
Jobcenter. 

Berichtsbitte des Abg. Rupp 
(LINKE) 

Halbjährlich Deputation Ja 
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